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Weltbienentag und Tag der biologischen Vielfalt
BUND übergibt Informationspaket an Bau- und Umweltdezernent Frithjof Look

und mahnt Umsetzung der Biodiversitätsstrategie an

Anlässlich des Weltbienentags am 20.05.2023 weist die BUND Kreisgruppe Göttingen auf
die nach wie vor dramatische Lage der Insekten hin. Die Bestände vieler Insektengruppen
gehen zum Teil bis zu 80 Prozent zurück. Der Umweltverband appelliert daher an die Stadt
Göttingen, den Artenschutz weiter voranzutreiben, mehr Maßnahmen für den Schutz von
Wildbienen und Co. zu ergreifen und die Biodiversitätsstrategie umzusetzen. 

Diplom-Biologe  Dr.  Ralph  Mederake,  Vorstand  der  BUND-Kreisgruppe  Göttingen:  „Das
Insektensterben  schreitet  ungehindert  voran.  Vor  allem  der  Verlust  von  naturnahen
Lebensräumen  und  die  zunehmende  Monotonie  in  unserer  Landschaft,  die  intensive
Landwirtschaft und der massive Einsatz von Pestiziden bedrohen die Arten und gefährden unsere
Lebensgrundlage. Auch die Stadt Göttingen kann durch gezielte Maßnahmen wie die Anlage von
mehrjährigen  Blühwiesen  und  –streifen  sowie  mehr  Strukturvielfalt  durch  neue  Hecken,
Ufersäume, Fassadenbegrünung und naturnahe Grünflächenpflege seinen Teil zur Bewältigung
der Biodiversitätskrise beitragen.“

Kürzlich  veröffentlichte  Ergebnisse  aus  dem  Forschungsprojekt  „Diversität  von  Insekten  in
Naturschutz-Arealen“  zeigen,  wie  groß der  Einfluss  der  Umgebung auf  das  Vorkommen von
Insekten ist. Auch in Schutzgebieten geht die Artenvielfalt immer weiter zurück. Selbst in vielen
Naturschutzgebieten  Niedersachsens  ist  der  Einsatz  von  Pestiziden  erlaubt.  Zudem  werden
Schadstoffe von den anliegenden Flächen eingetragen und gefährden die biologische Vielfalt.
Der BUND sieht daher dringenden Handlungsbedarf vor allem für konkrete Verbesserungen für
die Lebensräume und Arten in der Landschaft. Dafür muss der Einsatz von Pestiziden in den
Hotspots  der  biologischen Vielfalt  konsequent  verboten  und  ein  Verbundnetz  an  geeigneten
Biotopen geschaffen werden. 

Die Stadt Göttingen hat in den Jahren 2020/21 am Labelling Verfahren „Stadtgrün naturnah“
auch unter intensiver Beteiligung der Göttinger Naturschutzverbände teilgenommen und wurde
ausgezeichnet.  Im  Rahmen  dieses  Verfahrens  hat  die  Umweltverwaltung  auch  eine
Biodiversitätsstrategie erarbeitet, die umgesetzt werden muss.

In  einigen Bereichen wie z.  B.  bei  der Schaffung mehrjähriger Grünflächen und ökologische
Aufwertung von Verkehrsinseln gab es seitdem positive Entwicklungen. In anderen Bereichen z.B.
bei dem Ziel Gewässer naturnah aufzuwerten, beim besonderen Arten- und Insektenschutz und
bei der Sensibilisierung der Haus- und Gartenbesitzer Häuserfassaden zu begrünen und Natur-
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statt Schottergärten anzulegen, ist zu wenig passiert. Die BUND Kreisgruppe fordert die Stadt
Göttingen hier aktiver zu werden und bietet weiterhin ihre Unterstützung an. 

Da bereits 2024 die Rezertifizierung beim Labelling „Stadtgrün naturnah“ anliegt, sollte jetzt der
Dialogprozess  mit  den  unterschiedlichen  Akteuren  im Rahmen  des  „Runden  Tisches“  wieder
aufgenommen  werden,  die  bisherigen  Maßnahmen  evaluiert  und  die  in  der
Biodiversitätsstrategie  enthaltenen  und  noch  nicht  angegangenen  Maßnahmen  umgesetzt
werden.

Nach der Überreichung des Aktionspakets werden Aktive der Kreisgruppe bei einer Aktion auf
kleinen Flächen, in Nachbarschaft des Neuen Rathauses, Wildblumensamen einsäen. Treffpunkt
ist 10:20 Uhr am Rathausvorplatz.
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